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Kleine Worte, große Geheimnisse?
Zur Erforschung von Alltagssprache im Nationalsozia-
lismus in Briefen, Tagebüchern und Abhörprotokollen

Im Vortrag wird die laufende Arbeit des Forschungsprojekts „Sprachliche Sozialgeschichte 1933 bis 1945“ vorgestellt. 
Das Projekt des Leibniz-Instituts für Deutsche Sprache unter der Leitung von Prof. Dr. Heidrun Kämper setzt sich mit 
der Alltagssprache im Nationalsozialismus auseinander. Während die Sprache des NS-Apparats sehr gut erforscht ist 
(vgl. Polenz 1999), gilt die diskurs- und kulturlinguistische Analyse der Alltagssprache der ‚integrierten Gesellschaft‘ 
nach wie vor als sprachwissenschaftliches Desiderat (vgl. Kämper 2019; Sauer 2017). Um diese Lücke zu schließen, wer-
den Egodokumente (vgl. Schulze 1996) wie Feldpostbriefe, Tagebücher und Abhörprotokolle untersucht. Gefragt wird 
demnach anhand unterschiedlicher Medien und Textsorten, wie Wissen alltagssprachlich verhandelt wurde. Dabei, so 
die These,  spielt  in den sprachlichen Praktiken unter den Diskursbedingungen des Nationalsozialismus (vgl.  Horan 
2007) das Geheime eine wichtige Rolle für die Beteiligten. Im Vortrag wird vornehmlich am Beispiel von Feldpostbriefen 
gezeigt, wie im Projekt die dabei eingesetzten sprachlichen Mittel korpuspragmatisch analysiert werden.
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